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ABSCHNITT 1.2 
 

Beschreibung des Zusammenschlusses 
 
 

Die ZF Friedrichshafen GmbH, Friedrichshafen, Deutschland („ZF“), die Gustav Magenwirth 
GmbH & Co. KG, Bad Urach, Deutschland („MAGURA“), die Brake Force One GmbH, 
Tübingen, Deutschland („BFO“) und die BMZ Batterien-Montage-Zentrum GmbH, 
Karlstein, Deutschland („BMZ“) beabsichtigen, ein bestehendes Gemeinschaftsunternehmen 
(„GU“) um einen neuen Gesellschafter zu erweitern. Das GU wird von ZF, MAGURA, BFO 
und BMZ gemeinsam kontrolliert 
werden.  
 
ZF ist ein weltweit tätiger Technologiekonzern in der Antriebs- und Fahrwerktechnik sowie 
der aktiven und passiven Sicherheitstechnik. MAGURA entwickelt, produziert und vertreibt 
hydraulische Bremssysteme und andere High-Tech-Komponenten für Fahrräder, E-Bikes, 
Pedelecs und Motorräder. BFO ist im Bereich Entwicklung von Bremssystemen für 
Zweiräder tätig. Des Weiteren entwickelt BFO E-Bikes für die deutsche Automobilindustrie. 
BMZ ist u.a. im Bereich der Entwicklung und Produktion von High-Tech-Batteriesystemen 
für Automotive- und E-Mobility-Anwendungen aktiv. 
 
Gegenstand des GU soll die Forschung, Entwicklung, Produktion, Vertrieb und die 
Weiterentwicklung von Anti-Blockier-Systemen und Antriebssystemen für elektrische 
Leichtfahrzeuge einschließlich neuer Fahrzeugsegmente im Bereich „new urban mobility“ 
sein. Dazu zählen e-Bikes (einschließlich Pedelecs), escooter, und andere Fahrzeuge und 
Roboter der sog. last mile mobility bis zur L7e Klasse). 

 
 

 
 
 


